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Jahresbericht des Präsidenten per 2020 (ABGESAGT WEGEN COVID 19) 
 
Das Jahr 2020 hat alle bisherigen wissenschaftlichen Erkenntnisse des Menschen auf den 
Kopf gestellt. Die VHK – RHD - Chinaseuche oder die Myxomatose heißt auf einmal Corona 
Covid 19 und trifft den Menschen und nicht das Kaninchen. Das ist doch unmöglich, das 
kann doch nicht wahr sein! Wir beherrschen doch alles. Mit unserem Denkvermögen sind wir 
doch jedem Phänomen und jeder Situation überlegen. Mit unseren medizinischen 
Forschungen und Erkenntnissen sind wir doch auf alles Vorbereitet. Unsere überzeugte 
Meinung wurde eines Besseren belehrt. Im Januar wurde in China erstmals die Covid 19 
Corona Virus Erkrankung festgestellt. Rasend schnell bereitete sich das Virus in aller Welt 
aus. Diese Krankheit wurde Mitte März 2020 zur Pandemie erklärt. 

Der Bundesrat verhängte für einen Großteil der Wirtschaft den Lock down mit einer 
Ausgehsperre. Gesellschaft und Kultur wurden eingestellt oder auf das nötigste nach unten 
gefahren. Bleiben Sie zu Hause war der Grundslogan vor allem für die ältere Generation die 
zur Risikogruppe erklärt wurde. 

Fast Mustergültig hielten wir uns an die Maßnahmen. Dies führte zur Lockerung der 
Eingrenzungen Ende April 2020. Dennoch mussten einschneidend für unsere Kleintierzucht 
sämtliche Jungtierschauen abgesagt werden. Keine Kaninchen – kein Geflügel – keine 
Enten und Gänse - keine Esel und Ponys aber auch kein Geruch nach Schnitzel – Pommes 
oder Bratwurst war zu schnuppern. Leere Vereinskassen Land auf Land ab mit erstaunten 
Vereins- Kassieren.  

Derzeit erfasst die zweite Grippewelle Corona Covid 19 unser Land. Trotz einigen erlernten 
Sicherheiten im Umgang mit Covid 19 wurde Seitens der Regierung ein Packet mit 
einschneidenden Maßnahmen für das vierte Jahresquartal erlassen. Jede Person muss 
seinen eigenen Beitrag und seine eigene Verantwortung wahrnehmen. Die Zukunft wird 
weisen ob dieser Appell angenommen und auch umgesetzt wird. Wir sind gespannt wie sich 
die Virus Erkrankung in den nächsten Wochen entwickelt. 
 
Absage der Kaninchen- Ausstellung in Kirchberg 
125 Jahre KTZV Kirchberg, dieses einmalige Jubiläum war mit einer Kleintierausstellung per  
Ende Dezember 2020 in Planung. Im benachbarten Dorf Bazenheid, war ein Fest mit 
Jubiläumsanlass in Aussicht gestellt. Unser Klub mit den Holländerkaninchen war zur 88 
zigsten Klubausstellung eingeladen. 

Am 9. September 2020 vereinigte sich das Organisationskomitee zur bestimmenden Sitzung. 
Unser Mitglied Köbi Eisenhut gleichzeitig Vereins- und Präsident der Ausstellung, sowie 
weitere Züchter der Gruppe OST waren im OK vertreten. Nach tiefgreifenden Überlegungen 
kamen wir zum Entschluss, die geplante Jubiläumsausstellung abzusagen. Die 
Unsicherheiten mit Einschränkung in Zusammenhang mit den Covid 19 Maßnahmen waren 
schlichtweg zu tiefgreifend. Ungewisse Besucher Zulassungen, ungewisse Helfer Einsätze 



und letztlich entscheidend eine große Unsicherheit bei der Finanzbudgetierung waren die 
Hauptgründe der Sinnesänderung mit Absage. 

Neu- Ausrichtung in Oberwangen 
Eine Zuchtsaison ohne abschließende Standortbestimmung mit Klubausstellung ist nur eine 
halbe Sache. Daher bemühten sich Viktor Jung und Köbi Eisenhut, Mitglieder der Gruppe 
OST um einen Austragungsort. Fündig wurden sie in Oberwangen bei der Firma Urs Schatt 
AG. Jedoch mussten kurzfristig Park und Expertenverträge auf den 2. Januar 2021 
verschoben werden. Eine verkürzte Ausstellungsversion, mit Einlieferung und 
anschließender Bewertung und folgend eine Tierbesprechung mit Züchterhock, dies ist alles 
am selben Tag geplant. Ein neuer Weg, eine neue Variante mit verkürzter Version ist in 
Planung. Die GV ist auf den folgenden Sonntag angesagt. Ein Covid 19 Konzept mit 
Maßnahmen nach Vorschriften ergänzt die Ausstellungstage. Allenfalls müssen kurzfristige 
Einschränkungen noch getroffen werden. Wir, die Gruppe OST sind bemüht, euch einige 
gesellige Stunden in Anwesenheit der Kaninchen zu bieten. Wir freuen uns auf eure 
Anwesenheit und bitten um euer Verständnis. Pflichtmassnahmen aus dem Covid 19 Corona 
Konzept sind verbindlich. 
Nachtrag; 
Leider musste die Klubausstellung per 2019 gänzlich abgesagt werden. Die Restriktionen 
des Bundesratsbeschluss vom 13. Dezember 2021 sind dermassen umfassend, dass eine 
Ausstellung auch mit Schutzkonzept unmöglich ist. Die Enttäuschung über diesen Entscheid 
ist gross, jedoch müssen wir anerkennen, dass die Gesundheit unserer Mitglieder und 
Züchter zentral im Mittelpunkt steht und Abstiche in dieser Richtung a) nicht gestattet sind 
und b) auch völlig unverantwortlich wäre! Freuen wir uns auf die nächste Austragung in 
Ruswil.  

Frutigen 2019  
Die attraktive Vielfalt einer Kaninchenschau präsentierte uns der OV Frutigen anlässlich der 
87. Klubschau. Ein dynamisches Organisationsteam bereitete uns ein charmantes 
Wochenende zum Jahreswechsel. Angeschlossen eine Lokalschau des Dorfvereins sowie 
der Schweizerschecken- und der neu gegründete Bartkaninchenklub bereicherten die 
Kaninchenexpo. Begeisterte wie auch einige konsternierende Züchter, waren nach der 
Bewertung durch das Expertenteam unter Führung durch den Obmann Stefan Röthlisberger 
zu sehen. Jedoch möchte ich klar erwähnen, dass der Zuchtstand sehr hoch steht und die 
Bewertung entsprechende Ergebnisse zu Tage brachte. 

Bewertungs- Übersicht: 
Kollektionen  Rang 1  Arnold Hans  96.40 Pt 
  Rang  12 Lang Gertrud  95.90 Pt 
  Rang 23 Klee Andreas   95.60 Pt 
  Rang 35 Jaquaz Romain 95.20 Pt 
  Rang 43 Wittwer Werner  95.00 Pt 

Stämme  Rang  1 Koller Josef  96.50 Pt 
  Rang 10 Stingelin Hansruedi 95.50 Pt 
  Rang 24 Rohner W&A  95.00 Pt 

Auffallend ist klar die Konstellation, dass 43 Kollektionen und 24 Stämme den Punkteschnitt 
von 95.0 erreicht haben. 
Bewertete Tiere gesamt:    449 
Tiere in erwähnten Kollektionen und Stämme 330   = 73.50 % 
 
Punkte- Schnitt der letzten Ausstellungen  
2015    Willisau  94.85 
2016  Schönbühle   94.68 
2017  Degersheim  95.07 
2018  Nebikon   94.93 
2019  Frutigen  95.02   



Der hohe Zuchtlevel ist keine Eintagsfliege. Schon bei vergangenen Klubausstellungen 
wurde dieser Zuchttrend klar bewiesen. Hoffen wir, dass wir diesen Stand halten können und 
nicht durch Zuchtaufgaben renommierter Züchter in die negativ Spirale fallen. 
Den Silvester- Abend verbrachten wir in geselliger, kameradschaftlicher Runde. Ich hoffe, 
dass wir zukünftig den Jahresschluss mit Neustart wieder zu Hause in familiärer Umgebung 
feiern können! 

Die Generalversammlung am zweiten Neujahrstag stand ganz im Zeichen der Ernennung 
unseres langjährigen Klub- Präsidenten Simon Oppliger zum Ehrenpräsidenten. Die große 
Ehrung an der 87. Klubausstellung und gleichzeitig im eigenen Wohnort Frutigen passte 
hervorragend zu den großen Leistungen die Simon zu Ehren des Klubs vollbrachte. Ein 
herzliches Dankeschön für die aufopfernden Stunden und vollbrachten Leistungen entbiete 
ich Simon ganz speziell.  

Durch die Demission von Christa Eggs versuchten wir zuerst vergebens nach einer 
Neubesetzung. Im Anschluss an die GV meldete sich spontan Stephanie Schwestermann 
zur Führung der Korrespondenzen. 

Tierschutz: 
Mit Vorgaben und Rahmenbedingungen setzt hier das Schweiz. Tierschutzgesetz klare 
Maßstäbe zu Normen und Haltungsbedingungen die in keiner Weise unterschritten werden 
dürfen. Dies sind wir unseren Tieren auch schuldig und übernehmen Verantwortung über 
eine fürsorgliche Pflege, Haltung und Fütterung. Obwohl die medialen frontalen Angriffe eher 
stiller geworden sind dürfen wir keines Wegs los lassen. Mit einer negativen 
Berichterstattung wird die ganze Züchtergemeinschaft in Misskredit gestoßen. Einer 
negativen Schlagzeile müssten 10 positive Berichterstattungen folgen. 

Mitglieder: 
Die verhalten, positive Mitgliederbilanz per 2020 ist ausschließlich den Initiativen mit 
umsichtiger Mitgliederbetreuung der Gruppe Zentral und der Gruppe West zu zuschreiben. 
Mit 175 Mitgliedern können wir den Stand zu Vorjahr um 3 Mitglieder steigern. Im Laufe der 
vergangenen Monate mussten wir uns von 6 langjährigen, vertrauten und treuen Züchter – 
Züchterinnen für immer verabschieden. 7 Neueintritte dürfen wir erfreulicherweise entgegen 
nehmen. Höchst erfreuend, dürfen wir mit Alisha Rufener eine Jungzüchterin in unseren 
Gefilden herzlich begrüßen. 

Die stille Reise mit Abschied ist verbunden mit Trennung. Die Trennung von Freunden – 
Kollegen und engsten Begleitern hinterlassen immer große Kluften. Die noch so vertraute 
Bodenhaftung geht plötzlich verloren und versetzt uns eine Trauerzeit. Einsamkeit ist die 
Folge. Unterstützend können wir als engste Vertraute in den Stunden der Trauer beistehen. 

Still mussten wir Abschied nehmen von sehr verbundenen Mitgliedern 
Othmar Weber  Gruppe Ost 
Erwin Güdel    Gruppe Zentral 
Otto Kaufmann   Gruppe Zentral 
Hanni Graf    Gruppe West 
Albert Bienz   Gruppe West 
Heinz Brosi   Gruppe West 

Hanni und erwähnte Kollegen waren mit Herz und Seele bei den Holländerkaninchen und als 
aktive Züchter tätig. In diversen Chargen im Holländer- Klub und mit diversen 
Vereinstätigkeiten unterstützen sie die Kleintierzucht. Wir alle sind ihnen unendlich dankbar. 

Eine Stimme, die uns vertraut war schweigt. Ein lieber Kollege, der immer für uns da war, ist 
nicht mehr. Was uns verbindet ist Liebe und große Dankbarkeit für all die vertrauten und 
schönen, lehrreichen Stunden. Wir vermissen euch aufs tiefste! 

Klub und Vorstandstätigkeit: 
Das geplante Züchtertreffen im August konnte wegen der herrschenden Virus Krankheit 
Covid 19 – Corona nicht stattfinden. Hoffen wir doch, dass wir im nächsten Jahr den 



beliebten und lehrreichen Treff nachholen können. Am 16. März 2020 planten wir unsere 
erste Vorstandssitzung per 2020. Leider, vorordnete genau an diesem Tag der Bundesrat 
den absoluten Lock- down. Somit führten wir nur eine Vorstandssitzung am 14. September 
2020. Stephanie Schwestermann nahm erstmals Teil. Ihr obliegt die Protokollführung.  
Frischen Wind, neue zeitgerechte Ideen benötigt unser Klub in Zukunft. Nach über 
zwanzigjähriger Vorstandstätigkeit davon 10 Jahre in der Klubführung trete ich an der 
Generalversammlung 2020 zurück. Es war mir eine Ehre und bereitete mir große Freude den 
Holländerklub zu leiten und deren Interessen gegen außen zu vertreten. Ich danke allen 
ganz herzlich die mich während all den Jahren unterstützten. 

RKS / Rassekaninchen Schweiz 
Die verschobene Delegiertenversammlung wurde erstmals am Sonntag- Vormittag 06. 
September 2020 um 09.00 Uhr gestartet. Am Nachmittag, fand die GV von Kleintiere 
Schweiz statt. Dies ist wohl zukunftsweisend und folgend sind auch Ersparnisse durch den 
ein Tages Modus zu erwarten. Das Chipen, anstelle der bisherigen Ohrenmarke gab zu 
einigen Diskussionen Anlass. Auch bei unseren Kaninchen kann es vorkommen, dass eine 
Ohrmarke vorzeitig wegen möglichen Komplikationen entfernt werden muss. Eine bessere 
Lösung ist auch im unsern Interesse ob das Chippen die richtige Lösung ist wird sich weisen. 

Danke 
Ich danke allen Mitgliedern herzlich für den Einsatz und die grosse Arbeit zum Wohle des 
schweizerischen Holländerklubs. Ein grosses Danke Allen die Zusatzarbeiten in den 
Vorständen unserer Gruppen oder in den Vereinssektionen leisten. Ein Blumenstrauss in 
virtueller Form schenke ich allen Frauen und Familien für die rückwärtigen, grossen Arbeiten 
die letztlich zu unserem Wohle führen. Meinen Kollegen im Hauptvorstand, den 
Gruppenpräsidenten und deren Vorstandsangehörigen entbiete ich meine große 
Anerkennung und danke herzlich. 
Frohe Zeit und einen guten perfekten Rutsch ins neue Jahrzehnt mit dem Startjahr 2021. 
Alles Gute in Familie – Haus und im Kaninchenstall. 
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